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2. Kreisklasse Herren OHZ

VSK Osterholz-Scharmbeck : TSV Worpswede III 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Für den VSK Osterholz-Scharmbeck geht die Siegesstraße 
weiter

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren OHZ traf der VSK Osterholz-Scharmbeck am Freitag, den 09.
Februar im 13. Saisonspiel auf den TSV Worpswede III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Markus Kröger.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Kröger / Küstner ihre
Gegner Stelljes / Schmidt beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Ringel / Linares zunächst nicht gut aus, so gewannen Brinkmann / Allwardt im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Spill / Gering waren im Doppel gegen
Petzold / Henkelmann nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Markus Kröger gelang es, Angel Linares im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Carsten Brinkmann
im Spiel gegen Jan Ringel die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Nikolaus Küstner beim 3:0 von Fynn Petzold. Bernd Allwardt hatte seinen
Gegner Wilfried Stelljes beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg
gelang es Ingold Spill den Gastspieler Frank Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Eckhard
Gering gegen Heinrich Henkelmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Heinrich
Henkelmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
8:1. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Markus Kröger bei seinem 3:2 gegen Jan Ringel zu verrichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1 (Kröger) und 13:17 (Ringel). Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der VSK Osterholz-Scharmbeck nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Worpswede III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 16:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Falkenberg IV (VSK Osterholz-
Scharmbeck) bzw. gegen den TSV Sankt Jürgen II (TSV Worpswede III).

 Statistik:
 VSK Osterholz-Scharmbeck

Doppel: Kröger / Küstner 1:0, Brinkmann / Allwardt 1:0, Spill / Gering 1:0 
Einzel: M. Kröger 2:0, C. Brinkmann 1:0, N. Küstner 1:0, B. Allwardt 1:0, I. Spill 1:0, E. Gering 0:1 
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 TSV Worpswede III
Doppel: Ringel / Linares 0:1, Stelljes / Schmidt 0:1, Petzold / Henkelmann 0:1 
Einzel: J. Ringel 0:2, A. Linares 0:1, W. Stelljes 0:1, F. Petzold 0:1, H. Henkelmann 1:0, F. Schmidt 0:
1


